
 

 

Medienmitteilung 

Zweisprachige Maturität und IB 
für alle Gymnasiastinnen und Gymnasiasten 
 

Mit dem Schulstart hat an der Stiftsschule Engelberg ein besonderes Schuljahr begon-

nen. Zum ersten Mal bereitet sich eine Klasse auf den Abschluss mit der zweisprachigen 

Maturität (Deutsch/Englisch) und dem integrierten IB-Diplom vor. Damit ist die Stifts-

schule Engelberg das erste Gymnasium in der Schweiz, in dem alle Absolventinnen und 

Absolventen den kombinierten Abschluss mit zweisprachiger Maturität und International 

Baccalaureate (IB) anstreben. 

 
Bundesrat Schneider-Ammann und EDK-Präsident Christoph Eymann haben der Stiftsschule 

Engelberg die Bewilligung für die zweisprachige Maturität (Deutsch/Englisch) erteilt. Damit ist 

für die Schule ein mehrjähriges Bewilligungsverfahren zum Abschluss gekommen, das auch 

die Autorisierung als IB World School im vergangenen Herbst einschliesst. Inskünftig werden 

alle Gymnasiastinnen und Gymnasiasten der Stiftsschule Engelberg auf die zweisprachige 

Maturität (Deutsch/Englisch) und das IB-Diplom vorbereitet. Als erste Internatsschule der 

Schweiz mit diesem Doppelabschluss übernimmt die Stiftsschule eine Pionierrolle. Das ist 

auch eine wichtige Etappe für das gymnasiale Bildungswesen im Kanton Obwalden.  Die Ent-

wicklung zur Schule mit zweisprachiger Maturität und IB wurde in enger Zusammenarbeit mit 

dem Kanton erreicht. Für die Gymnasiastinnen und Gymnasiasten aus der Gemeinde Engel-

berg ist die Stiftsschule quasi die Kantonsschule. 

 

Auf neue Schulform vorbereitet 

 

Der Einführung der zweisprachigen Maturität und des Internat ional Baccalaureate ist eine um-

fassende Vorbereitung vorausgegangen. „Die Aufbauarbeit verlangte uns einiges an Zeit und 

Energie ab. Die Kombination der beiden Abschlüsse bedeutete eine planerische Herausforde-

rung“, erklärt Hansueli Flückiger, bei dem als IB-Koordinator die Fäden zusammen liefen. Um-

so mehr freut es ihn, dass die neu erarbeiteten Lehrpläne und Stundentafeln das Genehmi-

gungsverfahren des Kantons, des Bundes und der IB-Organisation glatt durchlaufen haben. 

Das Lehrerkollegium war von Anfang an in die Entwicklung des neuen Schulprofils einbezo-

gen. Einige Lehrer erarbeiteten sich Zusatzqualifikationen für den Immersionsunterricht in Eng-

lisch oder bereiteten sich in internationalen Workshops auf den IB-Unterricht vor. Die Schüle-

rinnen und Schüler wurden mit ihren Eltern regelmässig über den Aufbau der zweisprachigen 

Maturität und des IB informiert. Bereits seit zwei Jahren werden einzelne Elemente des IB-

Programms umgesetzt und seit einem Jahr der Unterricht in Biologie und Geografie auf Eng-

lisch erteilt. In den letzten beiden Gymnasialjahren ist in einem Drittel aller Lektionen die Un-

terrichtssprache Englisch. 
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Weltweit gleiche Prüfungen 

 

Die Schülerinnen und Schüler der Stiftsschule Engelberg erwartet ein anspruchsvolles Pro-

gramm. Die schriftlichen Diplomprüfungen des IB, die am Ende des letzten Schuljahres zusätz-

lich zu den vom Kanton überwachten Maturitätsprüfungen durchgeführt werden, werden von 

der IB-Organisation weltweit vorgegeben und von externen IB-Prüfern bewertet. Das IB setzt 

aber nicht nur auf Leistung. „Ziel des International Baccalaureate ist es, fragende, sachkundige 

und sozial engagierte junge Menschen auszubilden, die durch interkulturelles Verständnis und 

Respekt dazu beitragen, eine bessere und friedlichere Welt zu schaffen. Diese Programme 

ermutigen Schüler auf der ganzen Welt dazu, aktive, anteilnehmende und lebenslang Lernen-

de zu werden, die verinnerlicht haben, dass andere Menschen mit all ihren Unterschieden  

ebenfalls im Recht sein können“, heisst es im Leitbild der IB Organisation. „Dieses Leitbild 

passt gut zu den Bildungsidealen der benediktinisch geführten Stiftsschule Engelberg. Welt-

weit gibt es weitere von Benediktinerklöstern geführte Schulen, die das IB-Diplomprogramm 

anbieten“, weiss Hansueli Flückiger. 

 

Internatsschule mit Tradition 

 

Die Weichen zur zweisprachigen Maturität mit integriertem IB-Diplom hat die Stiftsschule En-

gelberg vor vier Jahren gestellt. „Es ging dabei auch um die Frage, wie unsere Schule auf dem 

Privatschulmarkt weiterhin bestehen und den Bildungsanforderungen unserer Zeit gerecht 

werden kann“, blickt Rektor Thomas Ruprecht auf den Entwicklungsprozess zurück. Das Klos-

ter als Trägerschaft der Schule stimmte der Strategie zur internationalen Öffnung zu. „Alle un-

sere Absolventinnen und Absolventen sollen mit dem IB-Diplom neben der zweisprachigen 

schweizerischen Maturität über einen international anerkannten Mittelschulabschluss verfügen. 

Dieser Abschluss erleichtert ihnen den Zugang zu Universitäten in der ganzen Welt.“ Mit die-

sem Schritt schreibt die Stiftsschule Engelberg ein weiteres Kapitel der bereits um 1120 be-

gonnen Bildungsarbeit des Benediktinerklosters Engelberg. Das Kloster unterstützt die Ent-

wicklung der Schule und des Internats auch durch grosse Investitionen in die Infrastruktur. P. 

Guido Muff, Prior des Klosters, sieht in der Bildungsarbeit nach wie vor eine ausgezeichnete 

Aufgabe für das Kloster. „Unser Internat und die Schule bieten in einer familiären Umgebung 

hervorragende Bildungsmöglichkeiten für junge Menschen. Bei rund 130 Schülerinnen und 

Schülern können wir eine individuelle Förderung gewährleisten, die an einer grossen Schule 

so nicht möglich ist.“ 

 

International Baccalaureate (IB) 

Das IB-Diplom wird von einer privaten, nicht gewinnorientierten Stiftung erteilt. Sie wurde 1968 

in Genf, wo heute noch der Hauptsitz ist, gegründet. Heute sind 3'679 Schulen in 146 Ländern 

autorisiert, IB-Programme zu unterrichten. Neben dem IB-Diplomprogramm bietet das IB ein 

Primar-, Sekundar- und Berufsmittelschulprogramm an, an denen im Moment mehr als 

1'141'000 Schülerinnen und Schüler teilnehmen. Das IB ist eine von 22 Nichtregierungsorgani-

sationen mit einer speziell engen Assoziierung mit der Unesco. 

 

www.stiftsschule-engelberg.ch 
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Für Rückfragen: 

Dr. Thomas Ruprecht, Rektor 

thomas.ruprecht@stiftsschule-engelberg.ch 

Telefon 076 380 40 11 (Montag, 25.8.2014, 13-15 Uhr) 

 

 

Engelberg, 25. August 2014 

  

Stiftsschule Engelberg 

Benediktinerkloster 5 

6390 Engelberg 

041 639 62 11 

info@stiftsschule-engelberg.ch 

 


